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Pfarrbrief 
20. Juni bis 3. Juli 2021 
12. bis 13. Sonntag im Jahreskreis  

_________________________________________________________________ 
 

Zum Evangelium vom 20. Juni 2021 
 

 
 

Was immer das Leben schaukeln lässt  
oder zum Kippen bringen kann – 

Macht hat nur einer: Gott; und in seinem Namen sein Sohn.  
Der Sturm mag sein, wie er will; die Wellen mögen hochschlagen, Gott selbst 

hat auch das in Händen 
und ist mächtiger als seine Elemente. 

 



St. Wolfgang 
 

Sonntag, 20. Juni 2021 
12. Sonntag im Jahreskreis 
L.1: Ijob 38, 1.8-11; L.2: 2 Kor 5, 14-17 
Ev.: Mk 4, 35-41 

18.15 Vorabendmesse  
  8.30 Pfarrgottesdienst  
10.00 Hl. Messe Groß  
 f. + Eltern 
11.00 Festmesse zum Goldenen  
 Jubiläum des Frauenbundes  
19.00 Abendmesse Schuster 
 f. + Eltern und Angehörige 
 
Montag, 21. Juni 2021 
- Hl. Aloisius von Gonzaga -  
  7.00 Hl. Messe f. d. Armen Seelen 
19.00 Abendmesse Arbinger 
 f. + Ehefrau Aloisia 
 
Dienstag, 22. Juni 2021 
- Hl. Thomas Morus - 
  7.00   Hl. Messe nach Meinung 
19.00   Abendmesse Rumpel 
 f. + Elfriede Rumpel 
 
Mittwoch, 23. Juni 2021 
  7.00   Hl. Messe n. Mg. (P) 
19.00 Abendmesse B. Reindl 
 f. + Ehefrau Elisabeth 
 
Donnerstag, 24. Juni 2021 
- Geburt des Hl. Johannes des  
  Täufers, Hochfest -   
  7.00 Hl. Messe A. Weiß 
 f. + Vater Albert 
19.00 Abendmesse Kraiczyk 
 nach Meinung 
 
Freitag, 25. Juni 2021 
  7.00 Hl. Messe nach Meinung 
17.00  EK-Probe, anschl. Beichte 
19.00  Abendmesse Janka 
 f. + Guntram Lammel 
 

Samstag, 26. Juni 2021 
- Hl. Josefmaria Escirivá de Balaguer - 
  8.00 Hl. Messe Luef 
 f. + Auburger 
17.30 – 18.00 Beichtgelegenheit im  

          Pfarrheim 
18.15 Vorabendmesse Watzka 
 f. + Angehörige 
 
Sonntag, 27. Juni 2021 
13. Sonntag im Jahreskreis 
L.1: Weish 1, 13-15; 2,23-24; L.2: 2 
Kor 8, 7.9.13-15;  Ev.: Mk 5, 21-43 
 

18.15 Vorabendmesse  
  8.30 Pfarrgottesdienst 
10.00 Hl. Erstkommunion 

(2 Gruppe der 3. Klassen) 
Hl. Messe f. + Elisabeth Reindl 

11.00 Hl. Messe f. + Lorenz Heigl 
19.00 Abendmesse Arbinger 
 f. + Ehefrau Aloisia 
 
Montag, 28. Juni 2021 
- Hl. Irenäus von Lyon - 
  7.00  Hl. Messe nach Meinung 
19.00 Abendmesse Kraiczyk 
 nach Meinung 
 
Dienstag, 29. Juni 2021 
- Hl. Petrus und Hl. Paulus, Hochfest - 
  7.00 Hl. Messe Hucke 
 f. Gunthar Reindl 
19.00 Abendmesse f. d. Armen  

Seelen  
 
Mittwoch, 30 Juni 2021 
- Fest des Jahrestags der Domweihe - 
  7.00 Hl. Messe n. Mg. (P) 
19.00 Abendmesse Arbinger 
 f. + Ehefrau Aloisia 
 
Donnerstag, 1. Juli 2021 
  7.00 Hl. Messe Stiftsmesse   
 f. + Familie Hartung 
19.00  Abendmesse Luef 
           f. + Ehemann und Schwägerin 
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Freitag, 2. Juli 2021 
- Fest Mariä Heimsuchung - 
  7.00 Hl. Messe nach Meinung 
19.00 Abendmesse Niesler 
 f. + Schwester 
 
Samstag, 3. Juli 2021 
- Fest des Hl. Thomas - 
  8.00 Hl. Messe Kaege 
 f. + Herr Kommerzienrat Habbel 
17.30 – 18.00 Beichtgelegenheit im 
                       Pfarrheim 
18.15 Vorabendmesse Arbinger 
 Ehefrau Aloisia 
 
Das tägliche Rosenkranzgebet 
kann derzeit nicht stattfinden. 
 
Eucharistische Anbetung freitags in 
der Krypta: Kann derzeit nicht stattfin-
den! 
 
Gebetskreis Ruach (Hl. Geist) Diens-
tag nach der Abendmesse. Bei Inte-
resse wenden Sie sich bitte per E-Mail 
an: ruach.regensburg@web.de 
 
 

Bürgerheim 
 

  
Es werden hl. Messen gehalten, aber 
immer noch nur mit den Heimbewoh-
nern. Eine Mitfeier der hl. Messen ist 
noch nicht möglich. 
 
 

Johannesstift 
 

 
Aufgrund der aktuellen Situation ist 
eine Hl. Messe noch nicht möglich. 
 
 
 
 

St. Vitus 
 

Es gelten besondere Hygienemaß- 
nahmen, da es sich um eine Klinik- 
kirche handelt. 
 
Sonntag, 20. Juni 2021 
  9.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 27. Juni 2021  
  9.30 Hl. Messe  
 

Universitätsklinikum 
 

 
Aufgrund der aktuellen Situation ist 
keine Mitfeier der Hl. Messe möglich. 
Sie werden auf die Zimmer übertragen. 
 
 

St. Theresia 
 

Sonntag, 20. Juni 2021 
12.Sonntag im Jahreskreis 
 

10.00  Hl. Messe Strobel 
 f. + Vater Theodor Strobel 
 
Montag, 21. Juni 2021 
  8.30 Hl. Messe Humbs 
 f. + F. Lang 
 
Dienstag, 22. Juni 2021 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Mittwoch, 23. Juni 2021 
  8.30 Hl. Messe Haneder  
 f. + Amalia Gongora 
 
Donnerstag, 24. Juni 2021 
  8.30 Hl. Messe Daschner 
 f. + H. H. BGR J. Ochsenbauer 
 
Freitag, 25. Juni 2021 
  8.30 Hl. Messe Kraiczyk 
 nach Meinung d. Mutter Gottes 
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Samstag, 26. Juni 2021 
Keine Hl. Messe  
 
Sonntag, 27. Juni 2021 
13.Sonntag im Jahreskreis 
 

10.00  Hl. Messe Kaege 
           f. + H. H. BGR K. Schreiber 
  
Montag, 28. Juni 2021 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Dienstag, 29 Juni 2021 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
  
Mittwoch,  30 Juni 2021 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P)  
 
Donnerstag, 1. Juli 2021 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Freitag, 2. Juli 2021 
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Samstag, 3. Juli  2021 
Keine Hl. Messe 
 
 
Das tägliche Rosenkranzgebet 
kann derzeit nicht stattfinden. 
 
 
Neokatechumenat 
 

Wortliturgie Dienstag und Mittwoch um 
20.00 Uhr.  Eucharistiefeier Samstag, 
18.30 Uhr. Die Treffen stehen wegen 
den Hygienebeschränkungen momen-
tan nur den Mitgliedern der  
Gemeinschaft offen. 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Gebetsgedenken 
für unsere Verstorbenen 

 

 

 
 

 
Herr Johann Büchl 

Kumpfmühler Straße, 94 Jahre 
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Was Wann Wo 
 

Vorsichtige Lockerungen bei Corona 
Unser Pfarrgemeinderat trifft sich in diesen Tagen, um die neuen 
Corona-Vorschriften für unsere Pfarrei umzusetzen und ein Update 
zu erstellen: Das Singen bei den hl. Messen, die neuen Abstände in 
den Bänken (der Abstand betrug bis jetzt 2 Meter, notwendig wären 
nur 1,5 Meter), die Öffnung des Pfarrheims und Lindachs für unsere 
Gruppen, die Öffnung des Pfarrbüros für den Parteiverkehr und vie-
les mehr. Bei dieser Sitzung wird sich auch der neue Pfarrer Micha-
el Fuchs vorstellen. Leider ist der große Pfarrsaal bereits schon mit 
den Mitgliedern des PGRs bei den vorgeschriebenen Abständen 
ganz besetzt, sodass diesmal kaum Gäste dazukommen können, so 
herzlich sie sonst immer willkommen sind und wir uns auf sie sehr 
freuen. Die dann beschlossenen neuen Corona-Regeln gelten ab 
sofort für unsere gesamte Pfarrei und werden auf unserer Homepa-
ge und im nächsten Pfarrbrief veröffentlicht, sobald PGR und KV die 
Vereinbarungen so beschlossen haben. 
 
Festmesse - 50 Jahre Frauenbund 
Unser Frauenbund feiert sein Goldenes Jubiläum 
Festmesse am Sonntag, 20. Juni 2021, 11.00 Uhr, Pfarrkirche 
Achtung: Die mittleren Bankreichen sind reserviert für die Mitglieder 
unseres Frauenbundes. Halten Sie sich auch bereit, sollte im An-
schluss an die Festmesse ein kleiner Sektempfang im Pfarrheimgar-
ten angeboten werden, wenn es die Sicherheitslage erlaubt. 
Zu den „Säulen“ des Frauenbundes zählen: Bildung, soziales En-
gagement und Spiritualität, dazu gehört auch die Gemeinschaft der 
Frauen im Zweigverein. Gerne denken wir zurück an unsere Jah-
reshauptversammlungen, bei denen es immer einen Jahresrückblick 
mit Bildern gab, an unsere wunderbar gestalteten Adventsfeiern, an 
die vielen Bastel- und Bildungsabende, an unsere Ausflugsfahrten 
2012 nach Lindau und 2013 nach Prag oder die Frauenbundwan-
derungen entlang der Donau, an unseren großen Käsestand bei 
den Pfarrfesten, an die großen Blumenteppiche auf dem Kirchplatz 
an Fronleichnam, an den riesigen Osterstrauß, so vieles Weitere 
müsste man hier anführen. Das Wichtigste aber ist unsere Gemein-
schaft, die wir dabei immer wieder erleben konnten.  
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Unser Zweigverein wird seit 50 Jahren ehrenamtlich und selbstän-
dig von Frauen und für Frauen geleitet. Der Frauenbund ist offen für 
Frauen jeden Alters und jeder Religion. Beim Festgottesdienst wer-
den wir auch das Frauenbundgebet sprechen. 
 
Priesterweihe im Dom  
Samstag, 26. Juni 2021, 8.30 Uhr, Dom 
Ramon Rodriguez. Näheres dazu bereits im letzten Pfarrbrief. 
 
Heilige Erstkommunion, zweite Gruppe unserer 3. Klassen 
Sonntag, 27. Juni 2021, 10.00 Uhr, Pfarrkirche 
An diesem Sonntag werden 17 Kinder zum ersten Mal die hl. Kom-
munion empfangen, es ist die 4. Kommunionfeier in diesem Jahr. 
Probe am Freitag, 25. Juni um 17 Uhr. 
 
Der Monat Juni ist dem Heiligsten Herzen Jesu geweiht.  
Darum steht auch eine Herz-Jesu-Figur im Altarraum unserer Pfarr-
kirche. Wir leben in einer Zeit, die ihren Glauben zu verlieren droht. 
Alles wird rationalisiert und gemessen. Geistige Werte sind weniger 
gefragt. Sogar der Glaube wird nur mehr nach seinem Nutzen für 
mich beurteilt. Darum ist die Bezeichnung Herz Jesu besonders 
notwendig. Sie ist wie eine Kurzformel: Gott liebt mich! Mögen sich 
die Kunstgeschmäcker ändern. Das Symbol des Herzens bleibt im-
mer verstehbar. 
Impulse zur Herz-Jesu-Verehrung kamen insbesondere von der Or-
densschwester Margareta Maria Alacoque aus Frankreich vor 400 
Jahren. Damals kam als Gegenbewegung zu Martin Luther die fata-
le Irrlehre des Jansenismus auf, nach der Gott alle unsere Vaterun-
ser und Gebetchen penibel zusammenzähle. Die hl. Margareta Ala-
coque hatte daraufhin die Vision des Herzens Jesu als himmlische 
Antwort auf dieses falsche Gottesbild eines göttlichen Aufpassers: 
Gott ist kein Kontrolleur, sondern pure Liebe. 
 
Architekt Gottfried Böhm +: Er holte den Himmel auf die Erde  
Der Kölner Architekt Prof. Gottfried Böhm starb am 9. Juni 2021 im 
biblischen Alter von 101 Jahren. Böhm wurde durch spektakuläre 
Kirchenbauten wie den Mariendom in Neviges bei Düsseldorf be-
rühmt, dieser wurde damals sogar auf einer Briefmarke verewigt. G. 
Böhm galt als einer der gefragtesten Architekten unserer Zeit. 
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Böhm hat fast nur in Deutschland gebaut, aber er wurde internatio-
nal wahrgenommen. So erhielt er 1986 als erster Deutscher den 
Pritzkerpreis, der als die weltweit wichtigste Architekturauszeich-
nung gilt, eine Art Nobelpreis der Architektur. 
Seinen Vater Dominikus Böhm ernannte damals Oberbürgermeister 
Konrad Adenauer 1926 zum Leiter der Kölner Werkschulen. 1938 – 
1940 erbaute dieser sein Vater Dominikus bekanntlich unsere Wolf-
gangskirche.  
Sein Sohn Prof. Gottfried Böhm schmückte daraufhin den grandio-
sen Kirchenbau seines Vaters mit 4 Werken aus: die große Wolf-
gangsfigur am Kirchpatz, sodann die 2 Petrusfenster von 1948 in 
der Bußkapelle. Es sind die beiden inneren der vier Fenster links 
und stellen den tränenden Hahn und den Petrusschlüssel dar. So-
dann die kostbare Bronzefigur Petrus in der Reue. 
Als dann unser Pfarrheim vom Architekt Prof. Peter Böhm erstellt 
wurde (1996-1998) - er war der Sohn von Gottfried - kam dieser 
mehrmals mit seinem Vater Gottfried hierher. Dabei erwähnte er 
auch, dass er 1993 Bundeskanzler Kohl eine Glaskuppel auf dem 
Reichstagsgebäude in Berlin vorgeschlagen hatte, Skizzen trug er 
bei sich. Stararchitekt Sir Norman Foster erhielt jedoch 1999 den 
Auftrag dazu. Peter Böhm war der Architekt unseres Pfarrheims, 
doch hat sein Vater Gottfried seine Ideen begleitet und viele Impul-
se eingebracht. Die Lage und Ausrichtung unseres Pfarrheims ist 
konzentrisch zur Kirche wie selten. Dieser sein Vorschlag damals 
beim Architektenwettbewerb übertraf alle Mitbewerber, obgleich 
Grundstücksteile damals gar nicht der Pfarrei gehörten und später 
erst mühsam abgerungen werden mussten, doch Gottfried Böhm 
bestand darauf, nur so dürfe ein Pfarrheim verwirklicht werden. 
Auch die 12 Pfeiler, die an das Römerkastell erinnern und dem 
Ganzen einen sakralen, tempelhaften Charakter verleihen oder das 
Problem der Fassadengestaltung zur sehr nahen Kirchenwand: im-
mer sprach Gottfried Böhm mit. Bei der Fassade angedacht war 
zunächst eine reiche, vielleicht etwas zu unruhig wirkende Gliede-
rung mit etlichen vorspringenden Erkern ähnlich der Altstadthäuser 
Regensburgs. Gottfried Böhm brachte jedoch seinen Vorschlag ei-
ner äußerst klaren und klassischen Fassade ein, die sich mit über 
70 (!) Fenstern von gewaltigem bis hin zum kleinsten Fenstermaß in 
einer unüberbietbaren Weise zur Kirchenwand hin öffnet. Alle unse-
re Versammlungen im Pfarrheim sind damit für immer mit der Pfarr-
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kirche auch optisch verbunden. Eine bessere Grundidee könnte ein 
Pfarrheim nicht haben. Noch viele weitere Details, die zweifelsohne 
auf das Zusammenwirken Vater und Sohn zurückgehen, könnten 
hier genannt werden. Auch im Mariendom Neviges schuf Gottfried 
eine ähnlich aufregende und doch harmonische Fassade, dies war 
ja sein Markenzeichen. Man findet diese seine souveräne Wandbe-
herrschung übrigens auch an der großzügig geschwungenen Lini-
enführung bei seiner bekannten Zentralmoschee in Köln: es ist sei-
ne vollkommene Regie über Glas und hellem Stein, die er wie kein 
Zweiter beherrschte. 
Unsere letzte Begegnung mit Prof. Gottfried Böhm geschah am 12. 
Mai 2017, als wir seinen Sohn Prof. Peter Böhm mit einem Bus Inte-
ressierter in Köln/Marienburg (Köln-Süd) in der Kirche Maria Königin 
besuchten. Sein Vater Gottfried ließ es sich nicht nehmen dazuzu-
kommen, um uns wiederzusehen, obwohl er mit 97 schon auf den 
Rollstuhl angewiesen war. Wir überreichten ihm damals ein vergol-
detes Bronzemodell unserer Kirchenanlage als Briefbeschwerer.  
Der nun Verstorbene war ein tiefgläubiger Mensch, er war auch ein 
leiser, bescheidener Mensch. Der heutigen Architektenglitzerwelt, in 
der sich jeder anpreisen und wortreich erklären muss, könnte er 
Vorbild sein. Wir als Pfarrgemeinde wollen ihm ein stetes Gebets-
gedenken in großer Dankbarkeit bewahren. R.I.P. 
 
Jahreskrippe in St. Theresia 
Immer mit neuen Motiven von Frau Kaege, bitte um Beachtung. 
 
Vorankündigung 
Sonntag, 4. Juli 2021: Nachprimiz von H. H. Ramon Rodriguez 
 

Fest aller Müttervereine der Diözese am 10. Juli 
„30+1“, so der Festgottesdienst am Samstag, 10. Juli 2021 um 10 
Uhr im Dom mit dem Hwst. H. Bischof und unserem Geistl. Diöze-
sanbeirat Alois Möstl.  
 

Impressum: 
Prälat Alois Möstl, Stadtpfarrer, Regionaldekan, Kath. Pfarramt St. Wolfgang, 
Bischof-Wittmann-Str. 24 a  93051 Regensburg, Tel. (09 41) 9 70 88, Fax: (09 41) 94 91 42, 
E-Mail: pfarramt@wolfgangskirche-regensburg.de, Internet: www.wolfgangskirche-regensburg.de 
Bankverbindung: Liga Regensburg, IBAN DE71 750 903 000 001 100 572, BIC GENODEF1M05 
Bürozeiten: Montag: 14.00  - 16.30 Uhr 
 Dienstag bis Donnerstag 8.00-12.00 Uhr und 14.00 -16.30 Uhr, 
 Freitag:    8.00  - 12.00 Uhr, 
 in den Schulferien: Dienstag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 


